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Nachrüstung eines Ausganges für Trägerkriterium beim TK290-11b

Hinweis: Durch den beschriebenen Eingriff kann die Gewährleistung auf Neugeräte durch
Kenwood Deutschland erlöschen.

Einführung

Für einige Anwendungen ist die Nutzung eines Trägerempfangssignales sehr hilfreich. Das TK290-
11b ist bei den BOS ein beliebtes Handfunkgerät und wird oft im Zusammenarbeit mit dem NFK4
eingesetzt. Bei der Anwendung Funküberleitung ist eine Trägersteuerung für den Benutzer deutlich
komfortabler und hilft vor allem nicht so geübten Sprechfunkern beim störungsfreien Betrieb der
Überleitungsfunktion. Ein Trägersignal ist geräteintern vorhanden, wird aber leider nicht am
seitlichen Stecker verfügbar gemacht.

Beschreibung der Nachrüstung (siehe auch Servicemanual)

Benötigtes Material

SMD Widerstand 0603 100 Ohm
Isolierter Draht, z.B. Fädeldraht aus der Wire-Wrap Technik
Heißklebesticks
SMD Heißluftlötkolben mit feiner Düse
Lötkolben für SMD Bauelemente und entsprechendes Lötzinn

Warnung:

Die im TK290-11b verwendeten SMD Bauteile sind nichts für Lötanfänger mit SMD Technik

Für den Trägerausgang wird das Signal der Träger LED genutzt. Dieses wird vom uP generiert
und durch den Transistor Q408 geschaltet. Bedingt durch die Ansteuerung mit ca. 4,8V und die
gewählte Schaltung beträgt das Ausgangssignal am Emitter von Q408 und damit auch am
Testpunkt TP8 ca. 4,1 V. Ziel der Modifikation ist es das Signal an TP8 auf dem Pin 1 des externer
Steckers CN403 verfügbar zu machen. Dazu wird ein möglichst dünner, isolierter Draht zwischen
TP8 und einem Kontakt im Bereich der Anschlüsse der internen Erweiterungsmöglichkeit verlegt
(siehe auch nachfolgende Bilder)

Die Fixierung an den beiden Enden in der Leitung ist erforderlich da die Lötpads sehr klein sind
und damit die Lötstelle keine großen mechanischen Belastungen aushält.

Zuerst Draht fixieren, dann Lötstelle herstellen !

Zur Fixierung hat sich Heißkleber, der nach dem Auflegen mit einem SMD Heißluftlötkolben
verflüssigt wird, bewährt.
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Anschaltepunkt TP8, ACHTUNG: Lötstelle in der Nähe mechanisch entlasten

Zwischenfixierung mit Heißkleber an zwei zusätzlichen Stellen
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Endstück auf „MAN D“ der Optionskontakte und weitere Fixierung mit Heißkleber

Zum Abschluß wird noch der Widerstand R481 getauscht (von 0R auf 100R), dies dient dem
Schutz von Q408 gegen externe Kurzschlüsse. R481 sitzt unmittelbar neben dem Kontakt „MAN
D“, es ist ein Chipwiderstand der Größe 0603 erforderlich.


